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Punktßtreifen der Flügeldecken sind auch viel weitläufiger

und stärker auegeprägt, und das Halsschild ist wie bei testa-

ceu8 Steph. (cordaticoilis Aube) gebildet.

Im Gemülle alter, zerfressener Buchenschwämme auf der

Alp Howerla bei dem Dorfe Suhy im nordöstlichen Ungarn

in einigen vollkommen übereinstimmenden Exemplaren auf-

gefunden.

Ein neuer Dytiscus,
beschrieben von

E, 1¥ e h n e k e.

Djtiscus persicus m.

Oblongoovalis, nigro olivaceus, prothoracis margine luteo,

elytrorum castaneo-brunneorum margine lineisque tenuibus

longitudinalibus luteis, abdomine subtus luteo, lateribus nigro

maculato, coxarum posticarum laciniis obtusiusculis. Long.

30 mm.
Dem Djtiscus pisanus Casteln. am nächsten stehend,

durch eine länglichere, gewölbtere Form unterschieden; auch
sind die Spitzen der Hinterhüften nicht abgerundet, sondern

deutlicher zugespitzt.

Der Kopf ist fein punktirt, von dunkelolivengrüner Farbe
mit gelber Vorderseite und zwei röthlichen Stirnflecken, die

Endglieder der gelben Fühler an der Spitze bräunlich.

Das Halsschild ist doppelt so breit als lang, nach vorne
etwas schmäler zulaufend, mit abgerundeten Vorderecken,
dunkelolivengrUn, breit gelb gesäumt, fein punktirt und durch
eine tiefe Längsfurche auf der Mitte ausgezeichnet.

Flügeldecken länglich, hinter der Mitte nur wenig ver-

breitert, kastanienbraun, die Seitenränder sowie eine ver-

wischte Schrägbinde vor der Spitze gelblich. Unterseite des

Körpers gelb, schwarz gefleckt.

Vaterland: Persien. Ein Weibchen in der Sammlung
des Herrn Dohrn.
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